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am 2. Februar nahmen rund 120 Gewer-
betreibende am ersten Neujahrsempfang 
der Gemeinde Bannewitz teil. Dieser be-
gann mit einer Besichtigung des fast voll-
endeten Neubaus der Fertigungshalle des 
Kompressorenbaus Bannewitz, welche 
vom KBB-Geschäftsführer Herrn Dr. Ul-
rich Kramer geführt wurde.
Im Anschluss begrüßte der Bürgermeis-
ter alle anwesenden Gäste und berich-
tete über das vergangene Jahr und die 
künftigen Projekte in der Gemeinde. Er 
bedankte sich bei allen Gewerbetrei-
benden für die Unterstützung bei den 
drei Ortsjubiläen in Bannewitz, Goppeln 
und Possendorf. 
Im Jahr 2012 feiert der Ortsteil Börnchen 
seinen 700. Geburtstag. Bürgermeister 
Fröse informierte zudem zum Hortneu-
bau in Bannewitz. Dieses Großprojekt soll 
im September dieses Jahres fertiggestellt 
und eingeweiht werden. Des Weiteren 
soll die Grund- und Mittelschule Banne-
witz Schritt für Schritt rekonstruiert wird. 
Insgesamt werden rund zwei Millionen 
Euro in die verschiedensten Projekte inve-
stiert. Ein wichtiges Thema im Jahr 2012 
ist der Erhalt der Mittelschule Bannewitz.
Diese feiert im Juli 2012 ihr 20-jähriges 
Bestehen.
Besonders interessiert verfolgten die Ge-
werbetreibenden den Bericht von Herrn 
Thiem (Telekom) über den Ausbau des 
Breitbandanschlusses bis Mitte 2012. 
Hierbei gab Herr Thiem Einblick in das 
bisherige Baugeschehen und einen Aus-
blick, mit wie viel MBit/s in Zukunft ge-
rechnet werden kann.
Die Stadtentwicklungsgesellschaft STEG 
informierte über die Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde. Dabei 
wurden die verschiedensten Aspekte vorge-
stellt, die in die Erstellung einfließen u. a. 
die Geburtenrate, Entwicklung der Einwoh-
nerzahlen und Altersstruktur. Im Ergebnis 
stellte der Bürgermeister die einzelnen Flä-
chenerweiterungen für Wohn- und Gewer-
begebiete vor.
Von der Gemeindeverwaltung wurde die 
Überarbeitung der gemeindlichen Home-
page mit der Einbindung eines Gewer-
bemoduls vorgestellt. Damit können alle 
Gewerbetreibenden das Leistungsspek-
trum ihrer Firma kostenlos vorstellen.
Abschließend lud der Bürgermeister zu 
einem Glas Sekt und einem kleinen Im-
biss ein.
Ihre Gemeinde Bannewitz




Verwaltung   Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle   Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer 
Abwasserbetrieb  Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00, 
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon 
kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte 
sofort die Rettungsleitstelle benachrich-
tigen: 0 35 04/19 222. Für dringende Fälle: 
03 51/19 292. Montag bis Freitag jeweils von 
19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr; 
Wochenende/Feiertag 24 Stunden.
Urlaub der Ärzte:
Dipl. med. S. Preißler  27.02. - 02.03.2012
Dr. med. J. Wagner   20.02. - 24.02.2012
Dr. med. dent. 
Anne Heinemann 20.02. - 24.02.2012 
Tierarztbereitschaft
17.02. - 23.02.2012
Frau TÄ Solarek, Wilsdruff, Landbergweg 34, 
03 52 04/4 80 11
24.02. - 01.03.2012
Herr Dr. Göhler, Pesterwitz, Am Hang 5, 
Tel. 03 51/6 50 30 29
02.03. - 08.03.2012
TAP Kießling, Possendorf, Kreischaer Str. 2a, 
03 52 06/2 13 81
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
13.02. - 19.02. 
Berg-Apotheke, Possendorf
20.02. - 26.02. 
Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
27.02. - 04.03. 
Löwen-Apotheke, Dippoldiswalde
Notdienst Freital und Umgebung
im tägl. Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
17./29.02. Stern-Apotheke, 
 Glück-Auf-Str. 3, Freital
18.02./01.03. Apotheke Kesselsdorf, 
 Steinbacher Weg 11, 
 Kesselsdorf
19.02./02.03. Sidonien Apotheke, 
 Roßmäßlerstr. 32, Tharandt
20.02./03.03. Löwen-Apotheke, 
 Markt 15, Wilsdruff
21.02./04.03. Raben-Apotheke, 
 Nordstr. 1, Rabenau
22.02. Grund-Apotheke, 
 An der Spinnerei 8, 
 Freital
23.02. Bären-Apotheke, 
 Dresdner Str. 287, Freital
24.02. Stadt-Apotheke, 
 Dresdner Str. 229, Freital
25.02. Windberg-Apotheke, 
 Dresdner Str. 209, Freital
26.02. Apotheke im Gutshof, 
 Gutshof 2, Freital
27.02. Central-Apotheke, 
 Dresdner Str. 111, 
 Freital
28.02. Glückauf-Apotheke, 
 Dresdner Str. 58, 
 Freital
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Änderungen im Notfalldienst: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
18./19.02.2012
Dipl.-Stom. Ulrike Kraft & Dipl.-Stom. Hubert 
Kraft, Meißner Str. 3, 01723 Wilsdruff, 
Tel.: 03 52 04/57 57
25./26.02.2012
Dr. Thomas Fuhrmann, Steinbacher Weg 11, 
01723 Kesselsdorf, Tel.: 03 52 04/39 46 66
03./04.03.2012
Dr. Ute Grimm & Dr. Thomas Grimm, Dresdner 






Rippien, Possendorf, Goppeln: 28.02.
Blaue Tonne:
Bannewitz: 29.02.
Goppeln, Rippien, Possendorf: 14.03.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz findet 
am Dienstag, dem 28. Februar 2012, um 19.00 Uhr, im Ratssaal des 
Bürgerhauses Bannewitz, August-Bebel-Str. 1 in 01728 Bannewitz, statt.
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.01.2012
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Vorberatung zum Haushaltsplan der Gemeinde Bannewitz für das Jahr 2012
7. Beschluss der Hauptsatzung der Gemeinde Bannewitz
8. Beschluss der Geschäftsordnung für Gemeinderat und Ausschüsse der 
Gemeinde Bannewitz
9. Beschluss der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Bannewitzer Ab-
wasserbetrieb“
10. Beschluss der Verordnung zum Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen
11. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
12. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Christoph Fröse
Bürgermeister
Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates Bannewitz
Termin: Montag, den 20.02.2012
Zeit: 19:30 Uhr
Ort: 01728 Bannewitz, August-Bebel-Straße 1
 Bürgerhaus, Mehrzweckraum (EG links)
Tagesordnung 
0.  Begrüßung
1.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls der OR-Sitzung vom 21.11.2011
4. Vorstellung der geplanten Infrastrukturwegweisung durch die Gemein-
deverwaltung Bannewitz
5. Informationen des Ortsvorstehers und der Ortschaftsräte
6. Diskussion zur Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 28.02.2012
 mit Schwerpunkt Haushalt 2012
7.  Anfragen und Anregungen anwesender Einwohner




Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Possendorf
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Possendorf findet am 
Mittwoch, dem 7.3.2012, um 19.00 Uhr im Gasthof Börnchen statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Haushaltsplan 2012 der Gemeinde Bannewitz
3.  Stand der Vorbereitung 700 Jahre Börnchen
4.  Anfragen und Anregungen der Einwohner
Egbert Pötzschke
Ortsvorsteher
Einladung zur Sitzung  
des Ortschaftsrates Rippien
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Rippien findet 
am Donnerstag, dem 23.02.2012, im Schulungsraum der FFW 
Gopplen/Hänichen in Hänichen, Bruno-Philipp-Straße 1, um 19.00 Uhr 
statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung
1. Verwendung der Ortschaftsratsmittel 2012
2. Haushalt 2012
3. Anfragen und Anregungen der Einwohner und der Ortschaftsräte
4. Sonstiges und Informationen
Christian Stephan
Ortsvorsteher
Beschlüsse des Technischen Ausschusses
der Gemeinde Bannewitz vom 31. Januar 2012
Beschluss-Nr. 002/12-TA
Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von der lt. B-Plan 
„Gemeindezentrum Possendorf“ festgesetzten Baugrenze zur Errichtung 
eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem Fl.-St. 51/11 Gemarkung 
Wilmsdorf (Teilfläche)
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
auf Befreiung vom 27.01.2012 von der lt. B-Plan „Gemeindezentrum Pos-
sendorf“ festgesetzten Baugrenze in Form von Überschreitungen in nord-
östlicher und südöstlicher Richtung zur Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Garage auf dem Fl.-St. 51/11 Gemarkung Wilmsdorf (Teilfläche) unter 
folgenden Bedingungen zu:
-  Der im B-Plan ausgewiesene erhaltenswerte Grünbereich darf nicht be-
einträchtigt werden, auch nicht von erforderlichen Geländeregulierun-
gen. Er ist nach Verlegung erforderlicher Erschließungsleitungen wieder 
in den ursprünglichen Zustand zu versetzen.
-  Auf dem Grundstück ist ein zweiter Stellplatz einzuordnen.
-  Vorhandene bzw. neu zu verlegende Schmutz- und Regenwasserleitun-







Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Befreiung von der lt. B-Plan 
„Ortszentrum Bannewitz“ festgesetzten Firstrichtung zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses auf den Fl.-St. 74/45 und 74/17 Gemarkung Bannewitz
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Bannewitz stimmt dem Antrag 
auf Befreiung vom 15.11.11 von der lt. B-Plan „Ortszentrum Bannewitz“ 
festgesetzten Firstrichtung zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf den 
Fl.-St. 74/45 und 74/17 Gemarkung Bannewitz zu. Alle weiteren Festset-
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Achtung Baufirmen!
Gegenwärtig laufen mit der Veröffentlichung im Sächsischen Ausschrei-
bungsblatt folgende öffentlichen Ausschreibungen:
Im Ortsteil Cunnersdorf soll im Zeitraum vom 16.04.2012 bis 21.07.2012 
ein Abschnitt der Steinstraße ausgebaut werden. Gleichzeitig ist die be-
reichsweise Sicherung durch ein Ingenieurbauwerk vorgesehen. Die Mo-
dalitäten zur Abforderung der Ausschreibungsunterlagen können beim 
Ingenieurbüro May, Am Feld 30, 09123 Chemnitz (Tel.: 03 72 09/7 08 40, 
Fax: 03 72 09/70 39 89, E-Mail: may.heike@ib-may.com) erfragt wer-
den. Die Angebote müssen bis zum Submissionstermin am 12.03.2012, 
um 9.00 Uhr, eingereicht sein.
Für den Neubau des Hortgebäudes in Bannewitz am Neuen Leben ist 
das Los 2 - Dachdeckungs-, Klempnerarbeiten, Blitzschutz öffentlich 
ausgeschrieben. Der Durchführungszeitraum für diese Leistungen ist 
vom 29.05.2012 bis 29.06.2012. Bei Interesse erhalten Sie weitere In-
formationen zu den Ausschreibungsunterlagen bei der Arbeitsgemein-
schaft Winkler + Reinhardt, Werners Weg 24, 01723 Kesselsdorf, Tel.: 
03 52 04/68 30, Fax: 6 83 23, E-Mail: iabwinklerschneck@web.de. Sub-
missionstermin ist der 05.03.2012, um 9.00 Uhr, d. h. bis zu diesem 
Zeitpunkt müssen die Angebote vorliegen.
Wir suchen Fotos!
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
Beschreibung Fundort Fundtag
eine Brille mit schwarzem Kunststoffgestell Postagentur Bannewitz, 
 Bräunlinger Straße 1 19.01.2012
zwei Schlüssel an einem Plüschanhänger Kirchplatz in Bannewitz 24.01.2012
eine schwarz/graue Skihose, in der Größe 134/140  vor dem Rathaus Possendorf 31.01.2012
Gehört Ihnen einer dieser verlorenen Gegenstände? 
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz 
(Rathaus Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
____________________________________________________________________________________________________________________
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht wieder 
zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder abholen. Verzichtet 
der Finder entweder von vorn herein oder durch Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf die Gemeinde Bannewitz 
über (§ 976 BGB). Sofern die Sache noch gebrauchsfähig ist, kann sie dann gemäß § 979 BGB versteigert werden. Nicht gebrauchsfähige 
Gegenstände werden vernichtet.
Liebe Einwohner, in diesem Jahr wollen wir die Homepage der Gemeinde 
Bannewitz überarbeiten und ihr dabei ein frischeres Erscheinungsbild verlei-
hen. Des Weiteren ist für Ende 2012 die Herausgabe einer neuen, modernen 
Bürgerinformationsbroschüre geplant.
Zur Umsetzung unserer Vorhaben benötigen wir Ihre Mithilfe. Haben Sie 
schöne, lebendige Bilder von unserer Gemeinde? Wir suchen u.a. Bilder von 
markanten Sehenswürdigkeiten, aber auch Bilder, die das Leben in unserer 
Gemeinde widerspiegeln. Wenn Sie uns bei unseren Plänen unterstützen 
möchten, dann senden Sie uns Ihre digitalen Fotos (Größe mind. 300dpi) 
entweder per E-Mail an amtsblatt@bannewitz.de oder per Post (CD-ROM) 
an Gemeindeverwaltung Bannewitz, z. Hd. Frau Görner, Possendorf, 
Schulstraße 6, 01728 Bannewitz zu. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Görner unter Telefon 03 52 06/2 04 28 
oder per Email unter amtsblatt@bannewitz.de gern zur Verfügung.
Einsendeschluss für Ihre Fotos ist der 31. Mai 2012.
Fachbereich 1
SG Zentrale Dienste/ Bürgerbüro
Medieninformation 19/2012 des Statistischen Landesamtes des Freistaates 
Sachsen zur
Haushaltsbefragung - Mikrozensus und 
Arbeitskräftestichprobe der EU 2012
Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesgebiet - 
der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der 
Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte 
(rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des Le-
bensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2012 enthält zudem 
noch Fragen zum Pendlerverhalten, wie Entfernung zur Arbeitsstätte und 
benutztes Verkehrsmittel.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln eines 
objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht Per-
sonen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden Haushalte 
werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren befragt. Die 
Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die Erhe-
bungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das 
Statistische Landesamt wählen.
Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderausweis des Sta-
tistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt 
werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden aus-
schließlich für statistische Zwecke verwendet.
Auskunft erteilt: Ina Helbig, Tel.: 0 35 78/3 3- 21 10




Frau Anni Baumgarten am 19.02. zum 84. Geburtstag
Frau Gertrud Holfert am 20.02. zum 87. Geburtstag
Herrn Helmut Mießner am 25.02. zum 84. Geburtstag
Frau Vera Schulze am 25.02. zum 84. Geburtstag
Frau Anneliese Schwarzwälder am 26.02. zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Heine am 26.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Lorenz am 27.02. zum 91. Geburtstag
Herrn Horst Felchner am 27.02. zum 87. Geburtstag
Frau Marianne Eulenberger am 28.02. zum 89. Geburtstag
Herrn Günter Birnbaum am 28.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Schur am 01.03. zum 75. Geburtstag
Frau Edeltraud Grottker am 01.03. zum 75. Geburtstag
In Golberode
Frau Elfriede Ruppert am 25.02. zum 86. Geburtstag
Frau Irmtraut Luther am 27.02. zum 86. Geburtstag
In Goppeln
Frau Irene Armbrecht am 17.02. zum 84. Geburtstag
In Possendorf
Frau Irma Hiller am 18.02.  zum 81. Geburtstag
Herrn Manfred Pätzold am 22.02. zum 75. Geburtstag
Frau Sonja Klotzsche am 26.02. zum 81. Geburtstag
Herrn Franz Sczesny am 01.03. zum 80. Geburtstag
In Rippien
Frau Margarete Wolter am 21.02. zum 81. Geburtstag
In Welschhufe
Herrn Johannes Fischer am 01.03. zum 75. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Amalia Hermann am 21.02. zum 85. Geburtstag
Frau Ingeborg Broschwitz am 23.02. zum 92. Geburtstag
Herrn Heinz Franke am 23.02. zum 90. Geburtstag
Frau Hildegard Baumgart am 28.02. zum 85. Geburtstag
Unsere Kleinen ganz groß
Besuch im Kompressorenbau Bannewitz
Am 16. Januar 2012 besuchte die 
8. Klasse der Mittelschule Banne-
witz den KBB. Der Geschäftsführer 
Herr Ulrich Kramer informierte uns 
mit einer ausführlichen Präsentati-
on über diesen Betrieb. So erfuhren 
wir, dass es den KBB schon seit über 
60 Jahren gibt, 156 Arbeitnehmer 
beschäftigt und 6 Lehrlinge ausge-
bildet wurden. 
Die Klasse teilte sich in drei Grup-
pen auf und Mitarbeiter des Un-
ternehmens führten uns durch die 
Werkhallen, wo die Turbolader her-
gestellt werden.
KBB fertigt Abgasturbolader für Die-
sel-, Schweröl- und Gasmotoren für 
Schiffsanwendungen und Genera-
torstationen, sowie für den Lokomo-
tivbau. Für die Produktion werden 
verschiedenste Teile benötigt, die 
von bis zu 200 Zulieferfirmen stam-
men. Das stellt natürlich auch eine 
Arbeitsplatzgarantie der Zulieferer 
dar. Für den Vertrieb der fertigen 
Produkte werden mehrere Spediti-
onen benötigt. 
Da die Turbolader hauptsächlich für 
den Schiffsverkehr bestimmt sind, 
ist der Standort in Bannewitz wirt-
schaftlich eher ungünstig, da lange 
Transportwege zwischen Produk-
tion und Verbraucher liegen. Eine 
lange Tradition, stabile Geschäfts-
verbindungen, aber auch die gute 
Verkehrsanbindung machen ein 
großes Plus aus. Weltweit betreibt 
der Betrieb 37 Servicestationen und 
acht Vertretungen. Alles in allem 
war die Besichtigung im KBB für 
uns sehr interessant. Wer sich noch 
intensiver an die Materie herantas-
ten möchte, hat die Möglichkeit 
sich dort auch mal als Praktikant zu 
beweisen.
Jeanine Cechlovsky-Fuchs, Kl. 8
Rundgang: Die Schüler werden durch die Produktion geführt
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Überraschung vor den Ferien
Gemeinsam mit Elternrat und 
Hort haben wir uns in den ver-
gangenen Monaten mit der Anfer-
tigung eines neuen Schul-T-Shirts 
beschäftigt. 
Ein vom Hort vorgeschlagenes, 
stilistisch vereinfachtes Logo wur-
de dankenswerterweise von Frau 
Daniela Roßbach überarbeitet und 
zur Druckvorlage vorbereitet. 
Gemeinsam einigten wir uns auch 
zur Farbe - ein helles Grün - und 
bestellten für jeden Schüler ein 
T-Shirt. 
In die Finanzierung haben sich 
Schule und Hort geteilt. Wir be-
danken uns bei allen, die uns mit 
ihren Ideen und Aktivitäten unter-
stützt haben.
Dass uns die Überraschung ge-
lungen ist, zeigten unsere be-
geisterten Kinder, indem sie, wie 
auf unserem Foto die Klasse 3b, 
die T-Shirts gleich anbehielten.
S. Mieruch und E. Grahle
Schulleiterin und Hortleiterin 
der GS Possendorf
Unser Besuch in der Mittelschule Bannewitz
Zu einem „Schnuppertag“ hatte 
auch in diesem Jahr die Mittelschule 
Bannewitz die 4. Klassen der Grund-
schule Possendorf eingeladen, zwei 
kleine Artikel berichten davon:
Am Mittwoch, dem 08.02.2012, be-
suchten wir, die Klassen 4a und 4b, 
die Mittelschule in Bannewitz. Als 
erstes wurden wir vom Schulleiter, 
Herrn Winter, begrüßt und in vier 
Gruppen aufgeteilt. Mit zwei Schüle-
rinnen der Mittelschule gingen wir in 
den Englischraum. Dort haben wir ein 
Teekannenlied auf Englisch gelernt 
und gesungen, das sehr witzig war. 
Danach erwartete man uns im Näh-
kabinett, um mit Nähmaschinen auf 
Papier zu nähen. Das war ganz schön 
knifflig. Aber wir hatten alle sehr viel 
Spaß dabei. Anschließend führten uns 
die Mädchen weiter in das Computer-
kabinett. Ein lustiger Lehrer und Mäd-
chen der 10. Klasse zeigten uns dort, 
wie man mit dem Computer Texte 
bearbeitet. Das war sehr interessant.
Zum Mittagessen gab es Vanilleso-
ße mit Buchteln oder Beefsteak mit 
Gemüse. Lecker!
Danach eilten wir zum Bus und gegen 
13:00 Uhr waren wir wieder zurück in 
unserer Schule. Es war ein sehr erleb-
nisreicher und schöner Tag!
Helene Pfau, Kl. 4a
___________________________
Am Mittwoch, dem 08.02.2012 wa-
ren die Klassen 4 der Grundschule 
Possendorf zu einem Schnuppertag 
in der Mittelschule Bannewitz. 
Dort angekommen wurden wir in 
vier verschiedene Gruppen auf-
geteilt. Von Gruppenleitern, zwei 
Schülerinnen aus der 7. Klasse, 
wurden wir durch verschiedene 
Fachräume geführt. Unsere Grup-
pe war in den Fächern Informatik, 
Geschichte, Biologie und Nähen. 
In Informatik waren wir am Com-
puter und haben ein Arbeitsblatt 
bearbeitet. Dabei haben wir einen 
Text formatiert, wie es vorgegeben 
war, aus einem anderen Text haben 
wir Wörter korrigiert und unseren 
Namen in einer besonderen Schrift-
art geschrieben. In Biologie haben 
wir an einem männlichen Skelett 
erfahren, wo sich welche Knochen 
befinden. Außerdem haben wir uns 
erkundigt, womit sich Biologie be-
schäftigt. Über die Südaffen haben 
wir etwas in Geschichte bearbeitet. 
Dazu hörten wir uns einen Text an, 
um die Fragen auf dem Arbeitsblatt 
beantworten zu können. Im Nähka-
binett sind wir mit der Nähmaschine 
verschiedene Linien auf Arbeitsblät-
tern nachgefahren. Dort hat es mir am 
besten gefallen. Zum Schluss, als alle 
hungrig waren, gab es Mittagessen. 
An diesem Tag haben wir etwas 
über einige Fächer erfahren, die uns 
im kommenden Schuljahr erwarten. 
Für uns alle war es ein interessanter 
und lehrreicher Tag. Bei den Schü-
lern und Lehrern der Mittelschule 
Bannewitz möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken, dass sie uns die-
sen Tag ermöglicht haben. 
Josephine Thuge, Klasse 4a
Rückblick auf den Tag der offenen Tür an der Mittelschule Bannewitz
Am 04.02.2012 fand die Ent-
deckertour in der Mittelschule 
Bannewitz für die zukünftigen 5. 
Klassen statt. Drei Stunden lang 
hatten die Kinder Zeit sich unsere 
Mittelschule anzuschauen. 
Viele Schüler der umliegenden Schu-
len besuchten uns. Mit jeder Menge 
Experimenten, Rätseln, Spielen und 
einer Flugshow konnten die Schüler 
die Schule erkunden. 
Mit Schulband, dem Judokurs ei-
ner DRK-Vorführung und Fremd-
sprachentheater konnten viele 
Eltern und Kinder unterhalten 
werden. Mit großem Spaß an der 
Arbeit hatten die Schüler der Mit-
telschule Bannewitz jede Menge 
zu tun. 
Die Lehrer freuten sich viele ehe-
malige Kollegen und Schüler wie-
derzusehen und vor allem die zu-
künftigen Schüler der 5. Klassen. 
Wir hoffen es hat allen Besuchern 
Spaß gemacht. 
Einen Dank auch an alle Helfer.
Natalie Schult und 
Luise Köhler, Klasse 8Technik: Ein Gast testet die Windkraftanlage im Physikkabinett
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Drei neue LKW-Fahrer in der Gemeindefeuerwehr
Unsere Feuerwehren
Insgesamt zählen acht Fahrzeuge 
zum Fuhrpark der Gemeindefeu-
erwehr Bannewitz. Der auch in 
Sachsen eingeführte Feuerwehr-
führerschein gilt nur für eine Er-
weiterung von 3,5 auf 7,5 Tonnen. 
Fünf Fahrzeuge besitzen ein Ge-
samtgewicht über 7,5 Tonnen, 
sodass zum Führen die Führer-
scheinklasse C benötigt wird. Die 
anderen drei Fahrzeuge wiegen 
weniger als 3,5 Tonnen. Durch 
Altersabgänge und Austritte ist 
es erforderlich geworden, neue 
Kraftfahrer zum Fahren der Fahr-
zeuge auszubilden. Aus diesem 
Grund wurden Finanzmittel in 
den Gemeindehaushalt 2011 für 
drei Führerscheinerweiterungen 
eingeplant. Bei der hiesigen Fahr-
schule Zirnstein absolvierten bzw. 
absolvieren zwei Kameraden aus 
Possendorf sowie ein Kamerad 
aus Cunnersdorf ihre Fahrstunden. 
Nach dem erfolgreichen Abschluss 
und einer Einweisungsfahrt mit den 
Feuerwehrfahrzeugen stehen damit 




21. Tag der Sachsen in Freiberg
  Vereine aufgepasst: Frist läuft früher ab - jetzt anmelden und Förderung sichern
Nur noch zwei Wochen: Vereine, die sich zum 21. Tag der Sachsen in Freiberg anmelden wollen, müssen sich beeilen. Einen Monat früher als in 
den vergangenen Jahren, bereits am 1. März, läuft in diesem Jahr die Frist für die Abgabe der Förderanträge ab. Eine Terminverlängerung wird 
es nicht geben.
Vereine, Verbände, Institutionen und Interessengemeinschaften erhalten für ihre Teilnahme am Tag der Sachsen einen Zuschuss u. a. für Fahrt-
kosten, Verpflegung und Übernachtung. Gruppen, die sich erst nach dem 1. März anmelden, sind von der Förderung durch die Sächsische 
Staatskanzlei ausgeschlossen.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über die Website www.tagdersachsen2012.de. Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, 
bitten die Organisatoren darum, beim Ausfüllen des Anmeldeformulars auf die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben zu achten.
Der 21. Tag der Sachsen findet vom 7. bis 9. September 2012 in Freiberg statt. Insgesamt werden bis zu 450.000 Besucher erwartet.
Anmeldefristen:
Vereine, Verbände, Institutionen und Interessengemeinschaften:
1. März 2012
Händler, Schausteller, Firmen und Gastronomen:
31. Mai 2012
Kerstin Adam-Staron
Regionalmanagement des Landkreises Mittelsachsen
Tel: 0 34 31/7 4- 14 52, -14 82
Fax: 0 34 31/7 4- 14 01




ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen
ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Pro Jugend e. V. informiert: 
„Crea(k)tiv - Grenzenlos 2012“ dieses Jahr unter dem Motto  
„Nature - your Future?“
Wolltet Ihr euch schon immer mal 
in den Workshops Nature in Action, 
Trenddance „Move Ya“, Graffiti, 
Kochen wie die Profis, Coloured 
Pictures Video, Be a Popstar oder 
Fashion & Styling ausprobieren? 
Dann seid ihr bei „Crea(k)tiv - Gren-
zenlos“ genau richtig! 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der 
Pro Jugend e. V. vom 9. bis 15. April 
die Projektwoche Crea(k)tiv in der 
Mittelschule Dippoldiswalde. In 
dieser Workshop-Woche können Ju-
gendliche zwischen 13 und 17 Jah-
ren, aus dem Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und von zwei 
Partnerschulen aus Tschechien, zwi-
schen den verschiedenen Workshops 
wählen. Zusätzlich zu den Work-
shops gibt es ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Karaokeabend, Besuch in 
Dresden, Schwimmbad, Hochseilgar-
ten Paulsdorf und, und, und...
Die Ergebnisse der Woche werden 
am Samstag, dem 14. April 2012 
um 17 Uhr in der Turnhalle der 
Mittelschule präsentiert. Dazu sind 
eure Freunde, Eltern und Verwandte 
herzlich eingeladen. 
Kosten: 50 Euro (der Mehr geht 
grad nicht-Tarif) / 75 Euro (der Nor-
mal-Tarif) oder 100 Euro (der Unter-
stützer-Tarif): Bitte selbst wählen!
Mehr Informationen findet Ihr un-
ter: www.projugendev.de
Anmeldungen bis zum 29. Februar 
2012 per Post, Mail oder persönlich 
an folgende Adresse:
Pro Jugend e. V.
Dr. Friedrichs Str. 27
01744 Dippoldiswalde
Tel. 0 35 04/61 15 43
Fax 0 35 04/61 15 44
Mail: kontakt@projugendev.de
48h-Aktion … in unserem Landkreis geht es weiter!
Die 48h-Aktion war in den ver-
gangenen Jahren immer ein wich-
tiges Projekt für die Jugendlichen, 
Kommunen und Vereine vor Ort. 
Das Projekt „48h-Aktion Sachsen“ 
wurde bisher von der Sächsischen 
Landjugend e. V. hauptkoordiniert 
und in Kooperation mit den Regio-
nalbüros in den jeweiligen Landkrei-
sen durchgeführt. Die Sächsische 
Landjugend e. V. musste aufgrund 
der Kürzungen ihre hauptamtliche 
Arbeit zum 31.12.2011 einstel-
len. Dies bedeutet ein Ende der 
48h-Aktion Sachsen. Aufgrund der 
großen Beteiligungsresonanz und 
insbesondere der Nachfrage der 
Jugendlichen bezüglich der 48h-Ak-
tion 2012 im Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge wird das 
Projekt auf regionaler Ebene vom 
27. bis 29.04.2012 umgesetzt. Der 
Pro Jugend e. V., der Kinder- und 
Jugendhilfeverbund Freital e. V. und 
der Jugendring Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. treten dabei als 
Trägerverbund auf. 
Dank einer großzügigen Spende der 
Ostsächsischen Sparkasse Dresden 
in Höhe von 3.000,00 EUR ist die 
Planung nun in vollem Gange und 
die Bewerbung bei den Jugendgrup-
pen kann beginnen. 
Die ersten Flyer sind bereits verteilt. 
Vom 27. bis 29. April werden wieder 
zahlreiche Jugendgruppen gemein-
nützige Projekte umsetzen, um ihre 
Heimat noch schöner, lebenswerter 
und angenehmer zu gestalten. Bei 
der Auswahl der Projektideen sind 
den Jugendlichen keine Grenzen 
gesetzt. 
Es ist alles möglich: Soziokulturelle 
Projekte haben zum Ziel, das All-
tags- und Freizeitangebot für die 
Menschen im ländlichen Raum zu 
bereichern und zu verbessern. Spiel-
plätze können auf Vordermann ge-
bracht, Jugendräume renoviert oder 
Schulhöfe umgestaltet werden. 
Aber auch die Organisation eines 
Kinderfestes, Theaterstücks oder ei-
ner Ausstellung sind denkbar. 
Möglich ist es auch Bushaltestel-
len neu her zu richten, Fassaden 
zu streichen, öffentliche Plätze zu 
gestalten oder Wanderwege zu er-
richten. Es sind auch Projekte zum 
Schutz von Natur und Umwelt mög-
lich. 
Die notwendigen Materialien, Ge-
räte und Helfer für die gemeinnüt-
zigen Aktionen suchen sich die Ju-
gendgruppen selbst, wobei der Rat, 
die Mithilfe und Unterstützung von 
Bürgern und regional ansässigen 
Wirtschaftsunternehmen oft gefragt 
sein werden. 
Ihr könnt euch bis zum 16. März 
anmelden! 
Ihr bestimmt selbst, was ihr tun 
wollt und könnt dabei zeigen, wie 
viel Kreativität und Einsatz in eurer 
Gruppe stecken. Ihr könnt den Zu-
sammenhalt Eurer Gruppe stärken, 
habt Riesenspaß und erfahrt jede 
Menge Anerkennung. 
Anmelden könnt Ihr Euch mit eu-
rem Projekt beim Pro Jugend e. V. 
per Post: Dr. Friedrichs-Straße 27, 
01744 Dippoldiswalde, per E-Mail: 
kontakt@projugendev.de, per Te-
lefon: 0 35 04/61 15 43 oder unter 
www.projugendev.de.
Fußball Empor Possendorf F-Jugend
Fußballerisches Feuerwerk am Fuße des Wilisch!
Der Wilisch ist ein 476 m hoher 
erloschener Vulkan, der im Tertiär 
entstanden ist, als die Rumpfplatte 
des Ur-Erzgebirges zerbrach und ihr 
südlicher Teil auf den nördlichen 
aufgeschoben wurde. Ein darun-
ter liegender Magmaspalt förderte 
Basalt durch die Bruchstelle. Die 
gesamte Bruchzone erhielt den Na-
men Wendischcarsdorfer Verwer-
fung und bildet einen markanten 
Höhenrücken, der südöstlich mit 
dem Wilisch endet und nordwest-
lich mit dem Lerchenberg (425 m) 
bei Börnchen beginnt. Am Fuße 
dieses erloschenen Vulkanes liegen 
viele kleine Dörfer, wie vom lieben 
Gott persönlich hingeworfen. So 
zum Beispiel Kreischa, Rabenau, 
Possendorf, Bannewitz, Gitter-
see, Seifersdorf und Dresden. Gut, 
Dresden ist schon ein etwas größe-
res Dorf und in all diesen Dörfern 
wohnen kleine Menschen, die mit 
ihren kleinen Kindern alljährlich 
das Hallenfußballfieber packt und 
die am Fuße des erloschenen Vul-
kanes ein Fußballfeuerwerk entfa-
chen wollen. So geschehen wieder 
am 05.02.2012 in der Turnhalle der 
Mittelschule Bannewitz, als sich die 
7- bis 9-Jährigen trafen, um ihren 
Hallenmeister auszuspielen. Aus 
eben jenen oben genannten Dörfern 
war eine kleine aber feine Fußball-
mannschaft am Start, außer den 
Seifersdorfern, die hatten wohl ver-
schlafen. Gespielt wurde ab 9:30 Uhr 
um die Pokale der Firma Trocken-
bau Sven Becker. Es ging heiß her, 
die Funken sprühten und die kleinen 
Feuer wurden mit Apfelschorle und 
Wiener Wurst, die unsere Muttis lie-
benswerter Weise verkauften, sofort 
gelöscht. Nach 47 Toren und einem 
packenden Finale zwischen Krei-
scha und Bannewitz, das Kreischa 
mit 1 : 0 gewann, konnte endlich 
die Siegerehrung stattfinden. Im 
kleinen Finale unterlagen unsere 
gastgebenden Possendorfer Jungs 
ebenfalls mit 0 : 1 dem FV Südwest 
aus Dresden. Es gab manche Träne 
zu trocknen, auch dafür waren die 
Muttis wieder zuständig. Aber es 
gab ja zum Glück für alle teilneh-
menden Mannschaften einen Po-
kal, Herr Becker hatte sich da nicht 
lumpen lassen. Auch für die besten 
Einzelkönner wie Lukas Vieweger 
aus Rabenau, Malvin Rostampoure 
aus Gittersee und Nick Hubricht aus 
Bannewitz standen schon Preise 
bereit. Alle waren sich sofort einig, 
das machen wir im nächsten Jahr 
wieder, wenn uns die Majas keinen 
Strich durch die Rechnung machen.
i. A. B. Schmidt
Der TSV Kreischa - der Sieger des Turnieres
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Vorbereitungsspiele der Bezirksligamannschaft des SV Bannewitz 
Neues von der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz e. V.
18. Februar 2012, 14.00 Uhr: SV Bannewitz gegen SV Tanne Thalheim
19. Februar 2012, 10.30 Uhr: SV Bannewitz gegen SpVgg. Dresden-Löbtau
25. Februar 2012, 13.30 Uhr: SV Bannewitz gegen Motor Wilsdruff
28. Februar 2012, 19.00 Uhr: FSV Dippoldiswalde gegen SV Bannewitz
3. Hallenfußball-Neujahrsturnier des SV Bannewitz für F- und E-Junioren
Der SV Bannewitz führte am 
29.01.2012 im Sportpark Dippol-
diswalde sein 3. Hallenfußball-
Neujahrsturnier für die F- und 
E-Junioren durch. Gespielt wurde 
erstmals um den Pokal der Kom-
pressorenbau Bannewitz GmbH. 
Es traten jeweils 10 Mannschaften 
aus dem Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge und Dres-
den an. 
Ca. 400 Zuschauer sahen packende 
Spiele mit tollen Toren. Das Turnier 
wurde in zwei Staffeln jeder ge-
gen jeden ausgespielt. In Staffel A 
setzte sich die 1. Mannschaft des 
SV Bannewitz vor der SG Dynamo 
Dresden und dem TSV Cossebaude 
durch; in Staffel B lag der SC Borea 
Dresden vorn, gefolgt von der SG 
Dittmannsdorf und der SG Empor 
Possendorf. In den Halbfinalbegeg-
nungen hatte die SG Dittmanns-
dorf gegen die 1. Mannschaft des 
SV Bannewitz mit 1 : 0 das Glück 
auf ihrer Seite. Das 2. Halbfinale 
entschied der SC Borea Dresden 
mit 2 : 1 gegen die SG Dynamo 
Dresden für sich. Das kleine Finale 
gewann der SV Bannewitz mit 2 : 1 
gegen die SG Dynamo Dresden. Im 
Spiel um den Pokal der Kompresso-
renbau Bannewitz GmbH setzte sich 
die SG Dittmannsdorf mit 2 : 1 gegen 
den SC Borea Dresden durch. Die wei-
teren Plätze belegten die SG Dynamo 
Dresden, der TSV Cossebaude, die SG 
Empor Possendorf, die 2. Mannschaft 
des SV Bannewitz, der TSV Kreischa, 
die SG Dresden Striesen und der FSV 
Dippoldiswalde. Die Siegerehrung 
wurde von Dr. Ulrich Kramer, Ge-
schäftsführer der Kompressorenbau 
Bannewitz GmbH, und Karl-Heinz 
van Pée, 1. Vorsitzender des SV 
Bannewitz, vorgenommen. Dabei 
wurden als bester Spieler des Tur-
niers Nick Hubricht (SV Bannewitz), 
als bester Torhüter Colin Müller (SG 
Dynamo Dresden) und als bester 
Torschütze Lucas Ehrlich (SG Ditt-
mannsdorf) ausgezeichnet.
Nach dem Mittag ging es dann mit 
den E -Junioren weiter, die ebenfalls 
in zwei Staffeln spielten. Die Halb-
finalspiele trugen hier auch die je-
weils Erst- und Zweitplatzierten der 
beiden Staffeln aus. 
Im ersten Halbfinale setzte sich der 
TSV Kreischa mit 2 : 0 gegen den TSV 
Reinhardtsgrimma durch; das 2. Halb-
finale gewann der TSV Cossebaude 
mit 2 : 1 gegen die SG Dittmanns-
dorf. Im Spiel um Platz 3 gewann 
die SG Dittmannsdorf mit 3 : 2 
gegen den TSV Reinhardtsgrim-
ma. Im Finale wollten die Kicker 
des TSV Kreischa neben dem Pokal 
auch die Siegertorte von der Müh-
le und Bäckerei Bärenhecke mit 
nach Hause nehmen. Sie gewan-
nen verdient mit 2 : 1 gegen den 
TSV Cossebaude. Als bester Spieler 
wurde Paul Steute (SV Bannewitz), 
als bester Torhüter Meggle Bande 
(SG Dresden Striesen) und als bes-
ter Torschütze Marvin Richter (TSV 
Kreischa) ausgezeichnet.
Der SV Bannewitz bedankt sich noch 
einmal herzlich bei seinen Partnern 
Kompressorenbau Bannewitz GmbH 
und dem Sportpark Dippoldiswalde, 
die dieses Turnier möglich gemacht 
haben. Darüber hinaus gilt unser 
Dank den zahlreichen Sponsoren 
und den vielen Helfern.
Und eins steht jetzt schon fest, im 
Januar 2013 folgt an gleicher Stelle 
unser 4. Hallenneujahrsturnier!
Dr. Frank Bading, Nachwuchs-
leiter Fußball des SV Bannewitz
                                Der Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ lief für die 
 Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz in diesem 
Jahr sehr gut. Die sieben Teilnehmer erhielten durchweg Preise, drei 2. 
und vier 1. Preise. Von ihnen haben Fabio Götz, Musicalgesang, Erik 
Leuthäuser, Jazzgesang, und Sebastian Ludwig, Klavierbegleitung, die 
Qualifikation für den Landeswettbewerb geschafft. 
Hier die konkreten Ergebnisse:
Blockflöte:  Anna Groß, 2. Preis, Klasse Juliane Hinz,
Klarinette:  Franz Friedemann Loose, 2. Preis, Klasse Renate 
Schiller
Gitarre:  Marvin Keil, 2. Preis, Klasse Maik Richter
  Nadine Schmidt, 1. Preis, Klasse Wolfgang Thieme
Musical:  Fabio Götz, 1. Preis mit Weiterleitung zum Lan-
deswettbewerb, Klasse Kerstin Doelle 
Jazzgesang:  Erik Leuthäuser, 1. Preis mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb, Klasse Prof. Reinhart Grö-
schel  
Klavierbegleitung:  Sebastian Ludwig, 1. Preis mit Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb, Klasse Daniel Heyne
Am Sonntag, dem 10.03.2012, stellen sich die Preisträger um 17.00 Uhr 
im Bürgerhaus Bannewitz mit ihren schönsten Wettbewerbsstücken der 
Öffentlichkeit vor.
Besonders gespannt darf man auf die Preisträger mit Weiterleitung zum 
Landeswettbewerb sein. Zurzeit üben sie an der Vervollkommnung ihres 
Wettbewerbsprogrammes, um im März in Reichenbach vor der Landes-
jury bestehen zu können. 
Der Eintritt ist frei.
Fabio Götz 2011 als Mulinechs im Musical 
„Die chinesische Nachtigall“
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Geselliges Tanzen für alle ab 50
Lieben Sie Musik, tanzen Sie gern? Haben Sie zu wenig Gele-
genheit dazu?
Dann kommen Sie zu uns! 
Wo? KulturTankstelle Bannewitz, Windbergstr. 1
Wann? jeden Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr
Getanzt werden leichte und anspruchsvolle Tänze aus aller Welt.
Tanzen Sie mit - bleiben Sie fit
Ansprechpartner: 
Renate Stößlein über KulturTankstelle 
Tel. 03 51/4 04 26 60
Rabauken im Ferienfieber
Der Rabaukenrat ist ein Kinderkarnevalsclub des Musik-
verein Bannewitz e. V.
Ein Prinzenpaar, 11 Minister, die Rabaukenweiber, Muske-
tiere und ein Bürgermeister regieren den Rabaukenstaat. 
Für diese Saison haben wir im November das Motto gewählt: 
„Ferienspaß vom Darß zum Mars“.
Nun trifft sich die Rabaukenschar in den Februarferien wieder und wird in 
einer Ferienfreizeit das Karnevalsprogramm einstudieren. Am Faschings-
dienstag steigt die Fete dann.
Nähere Informationen unter 03 51/4 04 26 60 oder 01 79/5 20 43 99.
Eltern-Kind-Kurs »Musik erleben«für Kleinkinder mit (Groß-) Eltern
Der dreimonatige Kurs nach der 
Music Learning Theory des ameri-
kanischen Musikpädagogen Edwin 
E. Gordon mit der deutsch-ameri-
kanischen Musikpädagogin Jeanne 
Kompare-Zecher wird nun schon 
zum zweiten Mal angeboten.
Er ist so konzipiert, Babys (ab Geburt) 
und Kleinkindern die Musik erlebbar 
zu machen, Eltern zu befähigen, wie 
sie ihr Kind auf diesem Gebiet von 
Anfang an fördern können. Denn 
Musik bereichert Geist, Verstand 
und Seele. Und wie inzwischen zahl-
reiche Studien belegen, fördert das 
Musizieren nebenbei auch das Ler-
nen und die Intelligenz. 
Vom ersten Moment an fördert und 
entwickelt diese einzigartige Me-
thode nach Gordon die in jedem 
Menschen vorhandene Fähigkeit in 
Musik zu denken und zu verstehen, 
und bildet den ersten Baustein des 
selbstständigen Musizierens. In den 
Stunden wird gemeinsam ein musi-
kalisch vielfältiges Umfeld geschaf-
fen, in dem die Kinder Zeit und Ruhe 
bekommen, Musik in ihrer Vielfalt zu 
hören, und die Unterstützung und 
Anregung, die es braucht, um Musik 
in Stimme und Körper „zur Sprache 
zu bringen“. Die Bewegung/Koordi-
nationsentwicklung wird auch alters-
gemäß berücksichtigt und gefördert. 
Musik und Bewegung bilden beson-
ders in diesem Alter eine unzertrenn-
bare Einheit und die Basis aller mu-
sikalischen Tätigkeit, deshalb stehen 
in den Stunden Musik und Bewe-
gung immer in Verbindung. Kinder 
(und Eltern!) lernen gemeinsam mit 
Musik zu spielen. 




Zeit: März bis Mai 2012, mittwochs 
ab 29.02.2012, Beginn mit Eltern-
abend am 27.02.2012, 19.30 Uhr. 
Dort werden die Gruppen nach 
Bedarf und Alter vormittags oder 
nachmittags eingeteilt.
Anmeldung und Info: Tel.: 03 51/






„Im Nordosten von Dresden bis Hosterwitz“
Mittwoch, den 29. Februar 2012
Anreise: 8:40 Uhr ab Bannewitz, Windbergstraße-
 Richtung Dresden, RVD-Buslinie 360
 Umsteigen Walpurgisstraße in die Straßenbahn 11 Richtung Bühlau
Fahrausweis: empfohlen: Kleingruppenkarte 5 Personen 23,00 EUR, wir fahren Freitaler und Dresdner 
Bereich, 
Wanderstrecke: ca. 11 km, leichte An- und Abstiege, mit Schnee und Eis muss gerechnet werden
Rückkehr: nach Bannewitz gegen 17:00 Uhr
Hinweise: 2. Frühstück aus dem Rucksack
 Mittagessen gegen 12:15 Uhr in der Naturschänke Malschendorf
Mit „Gut Schritt“ durch die vielleicht noch winterliche Landschaft! 
Die Wanderleitung
Die Senioren  
von Hänichen und 
Rippien
sind zu einem lustigen Fa-
schingsnachmittag am Dienstag, 
dem 21.02.2012 bei Kaffee und 
Pfannkuchen herzlich eingela-
den. 
Gute Laune ist mitzubrin-
gen!
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2. März 2012
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Montag, 20.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag, 21.02.2012
✗ Solarverein Dresden
10 Uhr, Bannewitz, Bürgerhaus, 
Besuch eines Bürgerkraftwerkes 
in Dresden. Der Solarverein Dres-
den lädt zu einer Besichtigung ein. 
Treff ist 10 Uhr am Bürgerhaus Ban-
newitz. Herr Dr.-Ing. Reuße wird uns 
eine kurze Einführung geben. Dabei 
wird über die Gründung des Solar-
vereins gesprochen und die vier 
eingerichteten Bürgerkraftwerke 
vorgestellt. Vor Ort kann dann die 
Technik besichtigt und erläutert wer-
den. Rückfragen unter alexander.
finck@gruene-elbe-weisseritz.de 
oder Tel.: 03 51/27 32 07 40.
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 
51/4 02 60, Fasching und Pfannku-
chen
(Anmeldung bis 16.02.12) 
✗ Eutschützer Mühle
19 Uhr, Bannewitz, Mühlenweg 
2, Faschingsdienstag, Mardi Gras 
in New Orleans (Bannewitz) und 
Thomas Stelzer Trio, 
Tel. 03 51/40 50 20
Mittwoch, 22.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Spielenachmittag
 ✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Samstag, 25.02.2012
✗ Tag der offenen Tür
10 - 16 Uhr, Bannewitz, Maler-
haus, Kunst-Kreis-Bannewitz e. V. 
Tag der offenen Tür mit Bildern in 
allen Räumen, Galerie geöffnet. Ab 
Januar bis März 2012 wird die Ga-
lerie des Malerhauses jeden letzten 
Sonnabend im Monat geöffnet sein. 
Bilder und Mappen mit Bildern lie-
gen zum Ansehen und zum Verkauf 
bereit. Gerahmte Bilder können 




14 - 16 Uhr, Possendorf, Vereins- 
und Gemeindesaal, Bilder der Sinne, 
Ausstellung der Familie Stein sowie 




13 Uhr, Bannewitz, 
Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Dienstag, 28.02.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Alles singt - alle sind herz-




13.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Spielenachmittag
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
✗ Skatturnier
20 Uhr, Heidenau, Vereinsraum 
in der Hauptstraße 52, Skatfreunde 
aufgepasst, der Skatclub „reizen & 
spritzen“ Heidenau e.V. veranstal-
tet jeden letzten Mittwoch im Mo-
nat ein Skatturnier für Jedermann
Alle Infos unter 01 72/3 53 51 11.
Donnerstag, 01.03.2012
✗ Kino in der Kapelle
20 Uhr, Kleinnaundorf, Friedens-
kapelle, „Almanya - Willkommen 
in Deutschland“ Deutschland 
2010, Multikultikomödie um einen 
türkisch-deutschen Familienver-
band, der auf die Probe gestellt 
wird, als der Patriarch in die Türkei 
zurück will. Der Eintritt beträgt 1,00 
Euro. Getränke gibt es zum Selbst-
kostenpreis. Die Kapelle befindet 
sich auf der Saarstraße in Freital-
Kleinnaundorf, neben dem Friedhof.
Freitag, 02.03.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
14.30 Uhr, Bannewitz, Tel.: 03 51/ 
4 02 60, Modehaus - Uhlig. Bitte 
bis 02.03.2012 mittags (im Café) 
anmelden, wegen Kaffee.
✗ Kirchliche Veranstaltung
19.30 Uhr, Kirche Bannewitz, 
Gottesdienst zum Weltgebets-
tag, mit Gebeten, Musik und Texten 
aus Malaysia und einem interna-
tionalen Chor. Anschließend: Spe-
zialitäten aus der malaysischen 
Küche. 
Verkauf von malaysischen Pro-
dukten aus dem Ladencafé AHA.
Samstag, 03.03.2012
✗ Seminar
9.30 - 15 Uhr, Lindenhof Ulbern-
dorf, Alte Str. Nr. 13, Der Land-
schaftspflegeverband Sächsische 
Schweiz - Osterzgebirge e. V. lädt 
alle interessierten Gartenfreunde 
zu einem Seminar zum Thema 
„Schnitt von Obstgehölzen“ ein. 
Haben Sie Interesse, dann kommen 
Sie doch zu unserer Veranstaltung. 
Anmeldungen richten Sie bitte bis 
02.03.2012 an den: Landschafts-
pflegeverband Sächsische Schweiz 
- Osterzgebirge e. V., Außenstelle 
Lindenhof in Ulberndorf, 01744 Dip-
poldiswalde, Tel.: 0 35 04/62 96 62 
oder Fax: 0 35 04/62 96 80, E-Mail: 
goehler@lpv-osterzgebirge.de.
Sonntag, 04.03.2012
✗ Skatturnier in Cunnersdorf
14 Uhr, Cunnersdorf, Feuerwehrge-
rätehaus. Der Heimat- u. Feuerwehr-
verein Cunnersdorf/Boderitz e. V. 
veranstaltet wieder das jährliche 




✗ SKV Goppeln e. V.
18.02.2012  Faschingsveranstal-
tung - ausverkauft 




✗ Karnevalsklub Bannewitz e. V.
18.02.2012  Faschingsveranstal-
tung ausverkauft
19.02.2012  Kinderfasching 
25.02.2012  Faschingsveranstal-
tung ausverkauft
✗ Karnevalsverein Possendorf e. V.
18.02.2012  1. Faschingsveran-
staltung mit Musik-
box International
21.02.2012  Faschingsdienstag, 
14:00 Uhr Kinderfa-
sching
 20:00 Uhr Faschings-
veranstaltung
25.02.2012  Auskehrball mit Jolly 
Jumper
Ausstellung
✗ Bilder der Sinne
Possendorf, Vereins- und Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, Ausstel-
lung der Familie Stein und zusätzlich 
kleine nette Geschenkideen werden 
gezeigt. 
Letzter offener Ausstellungstag: 
26.02.2012 von 14 - 16 Uhr.
Achtung!
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstal-
tungsstätte sowie Titel und kurze 
Inhaltsbeschreibung und Telefon-
nummer für Infos. Sollten diese 
Angaben bis Redaktionsschluss 
nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie An-
kündigungen von Veranstal-
tungen bitte zum jeweiligen Re-
daktionsschluss an: amtsblatt@
bannewitz.de, Tel.: 03 52 06/2 04 
28, Fax: 03 52 06/2 04 35
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Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
19. Februar, Esthomihi 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Pf. i. R. Karstädt 
 mit Hl. Abendmahl 
 mit Kindergottesdienst 
22. Februar, Aschermittwoch
19.00 Uhr  Gottesdienst (s. Ökumenekreis) in Dresden 
26. Februar, Invokavit 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Pf. i. R Dr. Degen 
 mit Hl. Abendmahl 
 mit Kindergottesdienst 
2. März, Weltgebetstag der Frauen
19.30 Uhr  Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in Bannewitz
4. März, Reminiszere
09.00 Uhr  Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Pfn. i. R. Albani 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Pfn. i. R. Albani 
 mit Kindergottesdienst 
Kirche Possendorf
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
19. Februar  Estomihi
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Köckert
 Kollekte: für Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude 
26. Februar  Invokavit
9.30 Uhr  Lesegottesdienst und Kindergottesdienst
 Predigt: Herr Herrmann
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
4. März  Reminiszere
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
Gottesdienste in der Kapelle  
des Mutterhauses der Nazarethschwestern 
in Goppeln im Monat Februar 2012
So. Mo. Di. Mi.
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L
07.00E 07.00E 07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV
Do. Fr. Sa.
06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00HJ  07.00E
09.00 09.00 09.00
15.00A 18.30V  18.30V
18.30HS
E = Eucharistiefeier
V = Vesper, danach Rosenkranz 
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  =  Herz-Jesu-Freitag - 03.02.2012 Kommunion unter beiderlei Ge-
stalten - ab 09.00 Uhr den ganzen Tag Aussetzung und Anbetung, 
11.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.00 Uhr 
Vesper
HS =  am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige Stun-
de, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr gebetet, 
sonst ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten Stille Anbetung - 
kein Rosenkranz, am 23.02.2012 beten wir die Vesper bereits um 
15.00 Uhr
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Besonderheiten:
19.02. - 21.02.2012
40-stündiges Gebet vor dem ausgesetzten Allerheiligsten
Beginn jeweils 09.30 Uhr. Um 11.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 Uhr beten 
wir den Rosenkranz. Mit der Vesper um 18.00 Uhr beenden wir den jewei-
ligen Tag.
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte: 03 51/2 80 0- 50 
erfragt werden.
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